
aöisfaus fürft §apießa->toöehsfit gibt Ijirmif im eigenen, im Hamen feiner Äluffer Der Fürftin Aeöroii 
Sapießa-^obehsfti, geb. Fürffin ^aitflttsjfto-^ttßarfowici, Palaftbame weilanb Ißrer Bajcrfäf brr Haiferii 
unb Hänigin unb ©rerfjßreuj bes ©lifabefß*®rbens, feiner ©cfdiwifter gSarie ©räfin 3<>fton>sfia, geb. Fiirftu 
Sapießa-^obeiislii, Offene ©räfin ^fatmiclia, geb. Fürffin Sopteßa-Äodcnsßi, -J'attf Fürften Sapielia-itobehöfti 
3oßann Fürften ^apießa-^obehsftt unb Abam-^tcpfian Fürften Snpießa-Jiobehsßt, fowie feiner Sd)wägcrinnci 
Fürffin Sßerefe Sapteßa-^obensßt, geb. Fürffin ^aitgus^ßo-cSitßartowiq. unb Fürftin Watßifbe Sapießa 
Äobeiisfti, geb. prinjeffm ju 25iiibi(cß-6raeß, unb im Hamen aller übrigen Herwanbfen fiefcrfdiüffer 
Hadjrießf xwn bem ^infeßeiben feines innigftgeliebfen Hafers, bejw. ©affen, Sdjwiegnwafers unb ©roßnafer;

feiner fürftftdkn Oinaben bes X»errn

Adam Äftru Sapieha-Kodeński
Seiner f. u. f. 21poftolifd?ert IHajeftät lüirfl. (Setyeimen Hattjes, erbl. mitgliebes bes Ijerrenljaufes bes öfterr. J^eiAsratljes, 

Kitters bes (Drbens vom (Solbenen »liefe, SrofjFreuses bes päpftl. St. Sregor-ffirbens :c. ic.

welrßer am 21. Juli 1903, naeß längerem Fciben, nerfeßen mit ben ßeiligen Sterbe * Sarramenf en, im 
75. Febensjaßre in Hcießenßall felig in brm fjerrn enffeßlafen ift.

Hie irbifdic $ülle wirb nad] Sdjlnfj Hrafiejijn in ffialijien überfüßrf unb bafclbft Samstag ben 
25. b. M. in ber Familiengruft jur ewigen Huße beigefeßf.

Hrafiejrjn, am 21. Juli 1903.

Requiescat in pace!

Entreprise des pompes funebres, I. Kärntnerstrasse 21. Druck von Christoph Reisser’s Söhne.




